
QUARTALSBERICHT 4 /2024 Stefan Keller

_______________________________________________________________________________________ 

Fischerverin Wägital 
Der Fischerverein Wägital hat mich zu ihrem Fischessen vom 7. September eingeladen Es war ein

gelungenerAnlass mit sehr gutem Essen. An dieser Stelle möchte ich mich bei den Kollegen vom

Wägital nochmals bedanken.


Projekt Sandbach 
Am 12. September konnte ich die Baustelle am Sandbach mit Ernst Rot (Bezirk) und Andi Nagel

besichtigen. Die Arbeiten waren bereits weit fortgeschritten und werden Termingerecht

fertiggestellt.


Projekt Frauenwinkel 
Im Frauenwinkel Rosshorn hat Jens mit mir am 8. Oktober einen Kontrollfischfang durchgeführt

um zu sehen, ob Jungfische den Graben als Lebensraum annehmen den wir ausgebaggert haben.

Erfreulicherweise konnten wir junge Hechte, Alet, Karauschen und vor allem Schleien finden.


Begleitgruppe Sihl 
Am gleichen Tag hat eine Begleitgruppensitzung Sihl in Studen stattgefunden. Leider gibt es auch

bei dieser Revitalisierung Widerstand betr. Gewässerraum von Seiten Landwirtschaft.

Es ist schade, dass der FV Einsiedeln an dieser Sitzung obwohl eingeladen, nicht teilgenommen

hat. Immerhin geht es beim Projekt Sihl Oberlauf -Mittellauf und Unterlauf sowie dem

Wisstannenbach um Hochwasser und Renaturierungsprojekte welche für den FV Einsiedeln von

Bedeutung sind. Ich werde mich in den nächsten Jahren weiter in dieser Begleitgruppe einbringen 
und versuchen möglichst unsere Anliegen entsprechend einzubringen.


Gönnerclub 
Am Samstag 12. Oktober haben wir unsere Gönner ins Restaurant Seeblick in Gross eingeladen.

Insgesamt 20 Gönner sind dieser Einladung gefolgt, haben ein vorzügliches Nachtessen

genossen und einen gemütlichen Abend verbracht. Dank diesen Gönnern können wir unsere

Jungfischer bei Ihren Anlässen immer wieder finanziell unterstützen.


Reorganisation Hochwasserschutz March 
Am 4. November hat die Startsitzung für die Reorganisation Hochwasserschutz March

stattgefunden. Ich vermute dass die Vertreter des Bezirks leider immer noch nicht verstanden 
haben dass der Bezirk für sämtliche Fliessgewässer zuständig sein soll.


Vorstand 
An der 3. Vorstandssitzung vom 5. November 2024 hat der Vorstand

folgendes beschlossen.

• Zu Handen der DV vom 27.3. 2025 stellt der Vorstand den Antrag dem Schwyzer-Umweltrat

  (SUR) beizutreten.

• Der Vorstand hat das Reglement des Gewässerschutzfond überarbeitet und stellt den Antrag

   an der DV dieses entsprechend zu genemigen.

• Es soll ab 2025 jedes Quartal ein Bericht auf unserer Webseite aufgeschaltet werden.         

( Ende März / Ende Juni / Ende September / Ende Dezember )

• Der Anlass „Tag der Fische“ findet am 30. August in Altendorf statt. Der Lions Club Etzel wird

   am Anlass teilhaben und der Erlös soll dem Fischzentrum Schweiz zugute kommen.


Sitzungstermine 2025 
	 • 11. März 2025 Altendorf

	 • 10. Juni 2025 Altendorf

	 • 09. September 2025 Altendorf

	 • 09. Dezember 2025 Altendorf




Jungfischerobmänner 
Am 7. November war die Obmännersitzung der Jungfischerleiter im Restaurant Rössli in

Schübelbach. Wir haben die Termine für das Jahr 2025 abgesprochen. Diese Termine sind auf 
unserer Webseite aufgeführt.

Im 2025 wird es wieder einige spannende und lehrreiche Anlässe für die Jungfischer geben.

_______________________________________________________________________________________



Fischereikommission (FiKo) 

Michi Keller wurde dieses Jahr für Noldi Rauchenstein in die

Fischereikommission gewählt. Michi ist Aktuar beim SFV March, Bach

sowie auch Seefischer.

Michi setzt sich für unsere Gewässer, Fische und FischerInnen ein und wir

sind sicher, mit ihm eine sehr gute Nachfolge für Noldi in der FiKo gefunden

zu haben.

Wir wünschen Michi viel Freude an seiner neuen Aufgabe.


_______________________________________________________________________________________


Ein grosses Danke 

Wir danken Noldi für seinen grossen Einsatz in den letzten 20 Jahren in 

der FiKo.

Noldi hat sich in all den Jahren immer für unsere Anliegen eingesetzt.

Wir wünschen Noldi alles Gute und weiterhin viel Freude an der Fischerei.


Der Vorstand


_______________________________________________________________________________________


Projekt Rigi Aa 
An der seit Jahren bemängelten Schwelle bei der Rigi Aa ist nun endlich ein Projekt vorgesehen 

damit die Schwelle fischgängig gemacht werden kann.

Am 12. November hat der Bezirk Schwyz einen 
Informationsanlass für die betroffenen Grundeigentümer und die 
Anwohner organisiert.

Fischereiaufseher André Dettling hat auch eine schöne grosse 
Seeforelle abgefischt, damit die Teilnehmenden eindrücklich 
sehen konnten, was für edle Fische hier an der Schwelle nicht 
weiter kommen um ihr Laichgeschäft zu vollziehen.

Es werden jetzt verschiedene Untersuchungen durchgeführt 
damit dann ein optimales Projekt erarbeitet werden kann.




Projekt Rotenbach Einsiedeln 

Am 21. November wurde ich zu einer Begehung am Rotenbach in Einsiedeln eingeladen.

Es ist vorgesehen dass der Rotenbach auf einer Länge von ca. 200m1 aufgewertet werden soll.

Die Landeigentümer, die Wurkorperation Alp, die Genossame sowie der Bezirk Einsiedeln waren 
sich einig, dass der KSFV hier die Bauherrschaft übernehmen sollte.

Ich habe z.H. der FiKo einen entsprechenden Antrag aus dem Fischertopf gestellt.

Jens Schäfer klärt ab ob wir weitere Gelder aus dem Naturmade Fonds des EWZ und aus dem 
Revitalisierungsfond Kt. Schwyz bekommen könnten. Im weiteren habe ich beim SFV-FSP 
nachgefragt ob wir Gelder aus dem Projekt Fischer schaffen Lebensraum erhalten könnten.


Ausserordentliche DV SFV-FSP 
Am 30. November hat eine ausserordentliche DV des SFV-FSP in Olten stattgefunden. Ich habe 
da den KSFV als Delegierten vertreten. Es ging an dieser DV darum die Statuten und das 
Reglement für Einzelmitgliedschaften zu verabschieden, damit diese ab 1.1. 2025 Gültigkeit 
haben.


Amt für Gewässer 
Die Folgen des Klimawandels sind offensichtlich: Trockene Sommer folgen auf Jahre mit häufigen
Starkniederschlagsereignissen mit damit zusammenhängenden Murgängen und Hangrutschen. In
vielen dieser Entwicklungen ist Wasser zentral, sei es als Naturgefahr beispielsweise bei 
Hochwasser oder als wertvolle Ressource in trockenen Zeiten. Um diesen Herausforderungen im 
Spannungsfeld verschiedenster Interessen ausgewogen und vorausschauend zu begegnen, führt 
der Kanton Schwyz ein strategisches Wassermanagement ein.
Der Kanton macht jetzt 3 Workshops zum Thema an denen ich teilnehmen werde. Den ersten 
Workshop habe ich am 11. Dezember besucht.

Es waren Personen mit ganz verschiedenen Interessen an diesem Workshop, welche ihre Anliegen 
einbringen konnten. 
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Was mich sehr erfreut hat, ist die Tatsache, dass nun auch vermehrt über Trockenheit, also zu 
wenig Wasser gesprochen wird und nicht nur über zuviel Wasser und Hochwasserschutz. Das 
zeigt mir dass nun zumindest beim Kanton die Klimaveränderungen wahrgenommen werden und 
auch der Wille vorhanden ist, dass unsere Gewässer revitalisiert und beschattet werden müssen 
um diesen Klimaveränderungen entsprechend zu begegnen.


Projekt Ryffelbucht 
Am 13. Dezember hat uns die Genossame Wangen 5 Rottannen zur Ryffelbucht geliefert.

Das Ziel war diese beim Eingang zur Bucht zu versenken damit wir Laichplätze für Egli schaffen 
können.

Zusammen mit Mitgliedern des SFV March haben wir dann am Samstag 14. 12. diese Tannen in 
der Ryffelbucht versenkt.

Ich möchte mich bei allen Helfern bedanken. Ein grosser Dank gilt auch Paul Vogt von der 
Genossame Wangen welcher uns die Bäume organisiert und auch gleich noch zur Ryffelbucht 
geliefert hat. 


Laboratorium 3d  
Die Abteilung Fischerei hat mich am 18. Dez. nach Biasca eingeladen um das Modell das im 
Auftrag des Bezirks Schwyz von der Sihl vor der Mündung in den Sihlsee erstellt wurde zu 
besichtigen.

Dieser Tag war auch gleich ein schöner und sehr interessanter Abschluss für meine Tätigkeiten im 
2024 für den KSFV.


Nun wünsche ich allen ein schönes Weihnachtsfest, erholsame 
Festtage und bedanke mich bei allen, die sich in irgend einer Form im 
2024 für den KSFV eingesetzt haben. 




Im Dezember 2024


Stefan Keller

Präsident KSFV



